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Die Lernangebote im Internet sind inzwischen auch für Juristen so reichhaltig, daß man 
das Studium damit in guter Weise anreichern kann. jurPC wird deshalb regelmäßig Anre­
gungen in dieser Richtung geben. Heute führt uns die Internet-Lernreise nach Bochum. 

Beim Verfassen einer Hausarbeit tauchen vielfältige Fragen auf, die nicht nur mit den "in­
haltlichen" Problemen zu tun haben, sondern auch mit der Gestaltung. Man denke bloß an 
die Frage nach dem Ob und Wie des Konjunktivs. Darauf und auf viele andere, die Studie­
renden beunruhigenden Probleme geht Röhl in seinen "Hinweisen zur BGB-Übung" ein. 
Die Adresse lautet: 

http://www.ruhr-uni-bochum.de/jura/uebung/hinw96.htm 

Da viele Unsicherheiten auf stilistischem Gebiet liegen, werden wohl vor allem die Hin­
weise zum Stil als besonders hilfreich empfunden werden (vgl. die nachfolgende Abb. zur 
"sprachlichen Darstellung"). Wir sollten in der Ausbildung wieder mehr Wert auf eine 
"Stilkunde für Juristen" legen, Röhls Text weckt den Geschmack dafür und sensibilisiert 
(dies übrigens nicht ohne einen ansprechenden trockenen Humor). 

Die vollständige Lösung eines in der Tat "verzwickten" Falles findet sich unter der folgen- Tip Nr. 2: 
den Adresse: Ein verzwickter Pflegefall 

http://www.ruhr-uni-bochum.de/jura/uebung/fehass96 

Eine besondere Pointe des Falles (Lösungshinweise: Rainer Seiborski) besteht darin, daß er 
die Studierenden zur Benutzung elektronischer Medien anregen soll, juris und der Beck-
Verlag werden sich freuen, weniger vielleicht die Anwälte über die implizite Stellungnahme 
zur Anwaltshaftung (vgl. Abb. 2, auf der nächsten Seite) 

Tip Nr. 1: 
Röhl's "Hinweise zur 
BGB-Übung" 

Abb. 1: 
Zur sprachlichen Darstellung 
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Jura lernen im Internet 

hdBpjry In die Lernangebote im Internet ist viel Arbeit investiert worden, nicht nur von den Verfas-
V H H T sern der Texte, sondern auch von den Webmastern, die eine Menge Freizeit und Idealismus 

einbringen. Deswegen sollte es zum guten Ton gehören, solche Angebote nicht nur still­
schweigend zu benutzen, sondern hin und wieder auch eine Art elektronische Dankespost¬

Tip Nr. 3: karte zu schreiben. Das erfreut den Webmaster und nimmt ihm den Eindruck, in eine an¬
Schreib dem Webmaster! onyme "Wüste Internet" hinein zu arbeiten. Drum hier die Mailadresse von Dirk Roweda, 

dem Webmaster der Bochumer Juristen: 
Dirk.Roweda@rz.ruhr-uni-bochum.de 
Und wer sich über den niedrigen Zählerstand auf den Bochumer Juristenseiten wundert: 
Das ist die Folge eines bedauerlichen Zähler-Crash's im Rechenzentrum. Es waren schon 
mehr Leute dort. 

Abb. 2: 
Vom Wert elektronischer Hilfsmittel 
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